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N.6 Ehemalige Volks- und Spielwiese mit Parkwächterhaus und 
Spielplatz 

N.6.2 Historische Entwicklung 

19. Jh.: Bau und Ausbau von Landsitz und Park „Witzleben“ 

1824 erwarb der preußische Generalleutnant Job Wilhelm von Witzleben ein größeres Areal an 
der West- und Nordseite des Lietzensees, an der Südseite des vorbeiführenden „Königswegs“. 
Er ließ ein Landhaus, mehrere Nebengebäude und eine im landschaftlichen Stil gehaltene 
Parkanlage errichten. Nach dem Tode von Witzlebens erwarb 1840 der Kunstgärtner Ferdinand 
Deppe den Besitz. Per Kabinettsorder erhielt das Landgut den offiziellen Namen „Witzleben“. 
Unter der Regie Deppes wurde der Park erweitert und unter anderem mit fremdländischen 
Baumexoten ergänzt. Ein Großteil des Privatgeländes an der Westseite des Sees wurde für 
Besucher geöffnet. Neben den gepflegten Parkanlagen verblieb der Großteil des eigentlichen 
Uferbereichs naturbelassen. 

 

 

 

 

 

 

Nach weiteren Eigentümerwechseln 
wurde das Areal ab 1871 durch den 
Bankier Pringsheim nur noch mit ge-
ringen Mitteln im Bestand erhalten. 
Der Zugang für die Öffentlichkeit 
wurde, zumindest offiziell, nicht mehr 
zugelassen. 

 

1899 schließlich erwarb die neu ge-
gründete „Terrain-Aktiengesellschaft 
Park Witzleben“ das gesamte Gelände, 
um es für eine Wohnbebauung zu er-
schließen. – Lediglich ein Teilgrund-
stück am Nordwestrand des Sees ge-
langte in den Besitz eines anderen Pri-
vateigentümers, der hier einen Restau-
rationsbetrieb einrichten wollte. 

 
  

Die Lage des Witzlebenschen Landsitzes 
im Südwesten Charlottenburgs, 
Plan von etwa 1851 (Ausschnitt) 

Ufer am Lietzensee, um 1900 
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1903-04: Planung als Gelände für gehobenen Mietwohnungsbau 

Um 1900 ließ die „Terrain-Aktiengesellschaft Park Witzleben“ als Eigentümerin des Gesamt-
areals Planungen zur Erschließung des Lietzenseeufers als Wohngebiet erarbeiten. 1903 wurde 
der Erschließungsplan durch die Stadt Charlottenburg festgelegt, mitsamt einer Querung des 
Sees durch die nach Westen verlängerte Kantstraße. 

1904 erfolgten die Vertiefung des Lietzensees und die Fixierung des Lietzenseeufers durch 
bauliche Befestigungsmaßnahmen. In etwa zeitgleich entstand im Rahmen der 
Erschließungsmaßnahmen an der Nordostseite des Sees die Straße „Witzlebenplatz“, an der 
Nordwestseite sollte der „Königsweg“ zu einer innerstädtischen Wohnstraße ausgebaut werden. 
– Auch an der zum See gerichteten Südseite des Königswegs waren Mietshäuser mit Vorder- 
und Hinterhaus geplant. Das Ufergelände sollte zum Großteil durch Bodenauftrag deutlich 
erhöht werden. Die privaten Grundstücksparzellen sollten bis an das Seeufer reichen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

1910: Erwerb des Ufergeländes für Wohnungsbau und Parkanlage 

Am Westufer des Lietzensees waren bis 1910 noch keine Baugrundstücke vermarktet worden. 
Nunmehr entschied die Stadt Charlottenburg, die Bauentwicklung selbst in die Hand zu neh-
men: Sie erwarb das Westufer nördlich der Neuen Kantstraße sowie den See selbst. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Die von der Terraingesellschaft 
angestrebte Bebauung am Lietzensee, 
Plan von etwa 1909 (Ausschnitt) 

„Lageplan von dem hier mit A, B, C, D, A 
umschriebenen, zwischen Königsweg und 
Lietzensee belegenen Terrain, welches die 
Stadtgemeinde Charlottenburg zu erwerben 
beabsichtigt“, 20. Januar 1910 (Ausschnitt) 

Letztendlich erwarb Charlottenburg in den 
Jahren 1910-11 das gesamte Westufer und 
den Lietzensee selbst. 
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1910-14: Erste Entwürfe für einen Uferpark 

Ziel der Stadt Charlottenburg war es, 
einen Uferstreifen am See als 
öffentliche Parkanlage zu entwickeln. 
Zur Finanzierung dessen sollten 
entlang der Straße jedoch weiterhin 
Baugrundstücke ausgewiesen und 
verkauft werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat 
Heinrich Seeling und „Neue Boden AG Berlin“, 
um 1910 (Ausschnitt) 

Zwischen Königsweg und Uferpark waren 
Wohnbauten mit Vorder- und Hinterhaus 
vorgesehen. 

Entwurfsskizze zum Lietzenseepark auf dem 
Fluchtlinienplan der Bebauungsplanung von 
1912, vermutlich von Barth, Anfang 1914 
(Ausschnitt) 

Im Vergleich zum Entwurf von 1910 wurde das 
Bauvolumen deutlich reduziert, indem auf die 
Hinterhausbebauung verzichtet wurde. 

Entwurfsvorschlag Lietzensee-Park, 
Erwin Barth, Mai 1914 (Ausschnitt) 

Auch hier ist entlang der Straße noch ein Bau-
grundstück verzeichnet, allerdings an der Nord-
ostseite nochmals verkürzt. 

Im Zentrum des Uferparks ist ein großer 
„Rasen-Spiel-Platz“ vorgesehen. 
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1919: zur Ausführung vorgesehener Entwurf des Lietzenseeparks 

Nach dem Ende des Weltkriegs legte der Gartendirektor Erwin Barth Anfang 1919 einen 
überarbeiteten Entwurf zum Lietzenseepark zur Genehmigung vor. – Auf die Ausweisung von 
Baugrundstücken an der Südseite des Königswegs (ab 1936 Wundtstraße) wurde nun 
vollständig verzichtet. – Der neue Volkspark sollte eingefriedet, die hereinführenden Wege mit 
Eingangstoren versehen und in der Nacht abgeschlossen werden. 

Eine rechteckig angelegte „Volks- und Spiel-Wiese“ bildete den gestalterischen Schwerpunkt 
im Nordteil des Parks. Das große Rasenfeld wurde parallel zum Königsweg ausgerichtet, 
eingespannt zwischen zwei geradlinig verlaufende Eingangsachsen zwischen Straße und See 
sowie zwischen dem am See verlaufenden Uferweg mit regelmäßig angeordneten Banknischen 
und dem mittleren Parkweg. An der zum Böschungshang weisenden Seite war eine sogenannte 
Unterkunftshalle als Regenschutz und als räumlicher Zentralpunkt vorgesehen. In der mit 
Gehölzen bestandenen Böschungsfläche sollte zudem ein weiterer Weg stufenlos die 
Verbindung zwischen der nördlich angrenzenden Kleinen Kaskade und dem nächstgelegenen 
Parkeingang südwestlich der Spielwiese herstellen, zunächst ohne dass von dort aus eine direkte 
Anbindung an das Gebäude vorgesehen wurde. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwurf zum Lietzenseepark, 
Erwin Barth, Februar 1919 
(Ausschnitt) 

Die Unterkunftshalle mitsamt 
Vorplatz wurde letztendlich als 
Parkwächterhaus in veränderter 
Form realisiert. 

„Volkswiese am Lietzensee“, 
Erwin Barth, Schaubild zum 
Entwurf vom Februar 1919 
(Ausschnitt) 

Das eingeschossige Gebäude war 
als relativ einfache Unterkunfts-
halle vorgesehen, eventuell mit 
rückseitigem Geräteraum und 
Bedürfnisanstalt. 
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„Volkswiese am Lietzensee“, Erwin Barth, Schaubild zum Entwurf vom Februar 1919 (Ausschnitt) 

Für den Uferweg sah Barth in diesem Entwurfsstadium eine durchgehende hohe Hecke an der Rückseite zur Spiel-
wiese vor, ergänzt durch eine Reihe von Säulenpappeln. Die am Weg angeordneten Banknischen sollten von einer 
Art Laubengang bzw. von in Bogenform geschnittenen Gehölzen überdacht werden. 

Blick über den Nordteil des Lietzensees auf das Westufer vor dem Königsweg, vermutlich Anfang 1919 

Das Foto zeigt den Uferbereich vor der Herrichtung als Volkspark. 

Das Ufer ist noch fast durchgehend von Gehölzen dicht verstellt, dahinter verläuft ein Weg mit einzelnen Sitz-
bänken. Vermutlich handelt es sich hierbei um ein Provisorium, eventuell ist aber auch der Zustand nach dem Bau 
des Uferwegs und vor der Realisierung weitergehender Maßnahmen fotografiert worden. Links im Hintergrund ist 
die Bebauung Ecke Königsweg (Wundtstraße)/Sophie-Charlotten-Straße zu erkennen. 
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1919/20: Bau des Lietzenseeparks 

Noch 1919 begann man im Rahmen der sogenannten Notstandsarbeiten mit dem Bau der 
öffentlichen Parkanlage am Lietzensee. Im Laufe der Ausführung wurden einige Details des 
Entwurfsplans nochmals modifiziert. 

So entwickelte Barth einen 
neuen Entwurf für das Park-
gebäude mitsamt dem dazu-
gehörenden Vorplatz. An-
stelle der recht einfachen 
Unterkunftshalle war nun ein 
größeres Parkgebäude ge-
plant, vorrangig als Bedürf-
nisanstalt dienend. Ein vor-
gelagerter Säulengang und 
eine mittig gesetzte Frei-
treppe waren als repräsenta-
tive Elemente vorgesehen. 
Nunmehr waren auch 
Zuwegungen vom rückwär-
tigen Böschungsweg geplant, 
dazu ein abgeschirmter Ge-
rätehof an der Südseite des 
Parkhauses. 

 

 

 

 
Auch der Bereich zwischen 
Parkgebäude und Spielwiese 
wurde überarbeitet: Hier 
sollte ein regelrechter, sym-
metrisch angelegter Vorplatz 
entstehen. Zwei Wege-
rampen an den Außenseiten 
boten einen stufenlosen Zu-
gang zu den Toiletten. – 
Mehrere Bestandsbäume 
inmitten der Platzfläche 
durchbrachen das regelmä-
ßige, architektonisch ge-
prägte Erscheinungsbild. 

 

 

 

  
Die Grundrisse der Platzflächen seitlich des Parkgebäudes wurden nochmals 
verändert. 

Entwurf „Bedürfnisanstalt im 
Lietzenseepark-Nord“, Erwin Barth, 
undatiert (vermutl. Herbst 1919) 

Entwurfs- und Revisionsplan 
Lietzensee-Park, Erwin Barth, 
Juli 1920 (Ausschnitt) 
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Der Uferweg mit seinen Sitznischen wurde im Vergleich zum ersten Entwurf vereinfacht 
ausgeführt: Auf die Baldachine über den Nischen verzichtete man, ebenfalls auf die Pflanzung 
von säulenförmigen Bäumen. Stattdessen wurde entlang des Wegs zwischen die Nischen eine 
Reihe von Linden gepflanzt; die Mittelachse im Bezug zum Parkgebäude verblieb als 
langgestreckte Sitznische offen und ohne Baumpflanzung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das Gebäude westlich der Volks- und Spielwiese wurde nunmehr im Plan als „Parkwächterhaus 
und Bedürfnisanstalt“ bezeichnet. Offenbar hatte man mittlerweile entschieden, dass auch eine 
Wohnung für den Parkwächter eingerichtet werden sollte. Aus finanziellen Gründen wurde das 
Haus 1919-20 allerdings noch nicht erbaut, 1922 wurde durch das Hochbauamt zunächst 
lediglich ein provisorisches Toilettenhäuschen eingerichtet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Amtliche Vermessungspläne, um 1920 (Ausschnitte) 

Die Zeichnungen zeigen den tatsächlich realisierten Uferweg mit seinen regelmäßig angeordneten Banknischen. 

Entwurfs- und Revisionsplan 
Lietzensee-Park, Erwin Barth, 
Juli 1920 (Ausschnitt) 

Die nicht colorierte Planzeich-
nung zeigt deutlich die Hecken-
pflanzungen zu beiden Seiten des 
geplanten Parkhauses. 
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Dendrologischer Bestandsplan, Georg Kuphaldt, 1923 (Ausschnitt) 

 

Zu erkennen ist die 1923 tatsächlich vorhandene Gehölzstruktur (rot), darunter liegt der Entwurfs- und 
Revisionsplan Barths von 1920. 
 
Im Gegensatz zum Entwurfsplan sind beiderseits des geplanten Parkwächterhauses keine geschlossenen 
Strauchpflanzungen, sondern Einzelbäume eingezeichnet. 
 
Folgende Bepflanzungsangaben sind 1923 u. a. eingetragen worden: 

Einzelbäume am Seeufer (148 – 151 u. 209 – 212): mehrere Platanus acerifolia (Gewöhnliche Platane); Salix alba 
(Silber-Weide), Populus alba (Silber-Pappel), Salix alba vitellina (Dotter-Weide), Tilia rubra var. euchlora 
(vermutl. Krim-Linde), Cornus sanguinea (Roter Hartriegel) 

Baumreihe am Uferweg (152): 10 Exemplare von Tilia cordata x platyphyllos (Holländische Linde), davor eine 
Hecke aus Ligustrum vulgare (Gewöhnlicher Liguster) 

Strauchpflanzung an den Rändern der Volks- und Spielwiese (153): Syringa vulgaris in Gartenformen (Gemeiner 
Flieder) 

Einzelbäume auf der Spielweise am Westrand (154, 155 u. 156): 2 Gruppen aus Tilia cordata x platyphyllos 
(Holländische Linde), Tilia tomentosa (Silber-Linde), Aesculus hippocastanum (Gewöhnliche Rosskastanie) und 
Ulmus montana Withering var. fastigiata (Säulen-Ulme); 1 Einzelbaum Quercus pedunculata (Stieleiche) 

Einzelbäume und Hecke am mittleren Parkweg (160, 161 und 168): Aesculus hippocastanum (Gewöhnliche 
Rosskastanie) und Hecke aus Ligustrum vulgare (Gewöhnlicher Liguster); 5 Exemplare von Platanus acerifolia 
(Gewöhnliche Platane) 

Einzelbäume auf dem Platz vor dem geplanten Parkwächterhaus (165 – 167): 3 Exemplare von Acer campestre 
(Feld-Ahorn); 1 Exemplar von Aesculus hippocastanum (Gewöhnliche Rosskastanie); Gruppe aus Tilia cordata x 
platyphyllos (Holländische Linde), Ulmus rubra (Rot-Ulme), Crataegus monogyna (Eingriffeliger Weißdorn) 
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Bildpostkarte mit Blick von Süden auf den Uferweg auf Höhe der großen Volks- und Spielwiese, um 1921 

 
Zu erkennen ist die neu gepflanzte Lindenreihe, dahinter die niedrige Ligusterhecke und danach die hochwachsen-
den Fliedersträucher als Abgrenzung zur Spielwiese. 

Die hier aufgestellten Sitzbänke sind nicht von Erwin Barth entworfen worden, sondern wurden schon vor seiner 
Zeit als Banktyp in Charlottenburg verwendet (heute als „Seeling-Bank“ bezeichneter Banktyp). 

An der Uferseite sind einzelne erhaltene Bestandsbäume sowie die durchgehende Bepflanzung mit Iris zu sehen. 

Blick über den Eingang zur großen Volks- und Spielwiese in Richtung Nordosten, um 1921 

 
Im Hintergrund ist der Laubengang der Kleinen Kaskade zu erkennen. Die Spielwiese ist mittels eines einfachen 
Maschendrahtzauns eingefriedet, dahinter folgen die die Anlage umrahmenden Fliedersträucher. 
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Blick über die große Volks- und Spielwiese in Richtung Nordwesten, um 1921 

Im Hintergrund ist der Eingang zur Spielwiese mit dem erhaltenen Eichenbaum zu sehen. Mauerscheiben bilden 
zu beiden Seiten der zwei Zugangsstufen eine räumliche Fassung. 

Auch hier ist die Einfriedung der Wiesenfläche mittels eines einfachen Maschendrahtzauns zu erkennen. Hinten 
links ist die Mauereinfassung der zum geplanten Parkwächterhaus führenden Wegerampe zu sehen. 

Blick vom Platzbereich vor dem geplanten Parkwächterhaus nach Südwesten, um 1924 

Im Vordergrund ist die Einfassung des Platzes mit den Kantensteinen zu erkennen, dahinter die niedrige 
Heckenpflanzung aus Liguster. Zu sehen ist der mit zahlreichen Einzelbäumen und Narzissen bestandene 
Wiesenraum südlich des geplanten Parkwächterhauses. 
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1925-26: Bau des Parkwächterhauses 

1925 konnte der Bau des Parkwächterhauses begonnen werden. Den Ausführungsentwurf 
hierfür lieferte der Charlottenburger Stadtbaurat Rudolf Walter, der Baubeginn erfolgte im 
Oktober 1925. 

Das vorhandene provisorische Toilettenhäuschens wurde wieder abgebaut. Stattdessen entstand 
ein zweigeschossiges Parkhaus im Heimatstil: ein hoch aufstrebendes Giebeldach mit 
Elementen von Mansarddach und Fußwalmdach, das Erdgeschoss mit verputztem Mauerwerk, 
das Obergeschoss holzverkleidet. An drei Seiten wurde das weit auskragende, mit roten Ziegeln 
gedeckte Dach von Stützen aus Klinkersteinen getragen, so dass ein geschützter Terrassen-
Vorbereich entstand  

Mit der Ausführung wurde die Firma August Spahr, Mauerei, Zimmerei und Holzbearbeitung, 
beauftragt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

„Haupt-Ansicht“ Entwurf „Parkwächterhaus am Lietzensee“, Hochbauamt West, Rudolf Walter, Oktober 1925 

Ansicht von Südost aus Richtung der großen Spiel- und Volkswiese. Vor dem erhöht liegenden Erdgeschoss erstreckt 
sich auf der gesamten Front eine überdachte Terrasse. Im Erdgeschoss beschränken sich die geschlossenen Räume auf 
den mittleren Bereich, links und rechts besteht nur die überdachte Terrasse. 
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Entwurf „Parkwächterhaus am Lietzensee“, 
Hochbauamt West, Rudolf Walter, Oktober 1925 

oben links: Seitenansicht Nordost 

oben rechts: Seitenansicht Südwest 

links: Rückansicht von Nordwest aus Richtung des 
Königswegs (Wundtstraße) 

Lageplan „Parkwächterhaus am Lietzensee“, 
Hochbauamt West, Rudolf Walter, Oktober 1925 
(Ausschnitt) 

Der Grundriss bildet in etwa eine T-Form aus. 
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Der hintere Bereich des Erdgeschosses wurde von den Toilettenräumen eingenommen, die als 
Pachttoilette von privater Hand betrieben werden sollte. Im vorderen Abschnitt erhielt das 
Gartenamt einen Büro- und einen Aufenthaltsraum. Direkt zur vorgelagerten Terrasse ausge-
richtet wurde eine kleine „Mineralwasser-Ausgabe“ eingerichtet. 

 

Im Obergeschoss wurde eine Dienst-
wohnung mit zwei Zimmern, Kammer, 
Küche und Bad für den Parkwächter einge-
richtet. Die Räume erstreckten sich auch 
über die vorgelagerte Terrasse des Erdge-
schosses. 

 

 

 

 

 

  

Entwurf „Parkwächterhaus am Lietzensee“, 
Hochbauamt West, Rudolf Walter, Oktober 1925 

oben: Grundriss Erdgeschoss 

links: Grundriss Obergeschoss 
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Mit dem Bau des Parkwächterhauses wurden auch die unmittelbar angrenzenden Flächen 
fertiggestellt, im Detail abweichend von den Entwurfsplänen Erwin Barths. So zeigten sich die 
seitlich vorgelagerten Bereiche nicht in einem Halbrund wie im Revisionsplan von 1920, 
sondern als schmale rechteckig angelegte Flächen, beide geradlinig mit dem hinter dem Haus 
verlaufenden Böschungsweg verbunden. Zudem erhielt das Gebäude einen Vorgarten und einen 
zusätzlichen Eingang an der zu Straße weisenden Seite: Unter der Hausnummer 39 (ab 
Dezember 1936: Wundtstraße 39) war von hier aus die Wohnung des Parkwächters zu 
erreichen. 

 

 

1926 oder um 1933: Erweiterung des Parkwächterhauses 

Vermutlich zu Beginn der 1930er Jahre (oder 
aber schon während der Bauausführung 1926) 
wurde das Parkwächterhaus nochmals vergrö-
ßert: Der gesamte hintere Bereich, ursprünglich 
nur 7 m breit, wurde auf die knapp 11 m ein-
nehmende Breite der Terrassenfront erweitert. 
Gestalterisch setzte man die schon vorhandenen 
Elemente fort: das vorderseitige Fußwalmdach 
wurde an den Gebäudeseiten fortgeführt, die 
neuen Außenwände und Fenster entsprachen den 
vorhandenen. – Im Erdgeschoss verblieben in 
den zusätzlichen Seitenbereichen die vorderen 
Abschnitte als Ergänzung der überdachten 
Terrasse. 

 

 

 
Eventuell zum gleichen Zeitpunkt erhielt das Parkwächterhaus eine erste direkte Treppenver-
bindung zum Königsweg (Wundtstraße), womöglich als Holzstiege errichtet. 

  

Luftaufnahme, 1928 

Luftaufnahme, 1938 

Luftaufnahme, 1938 

Der Grundriss des Parkwächterhauses war zu diesem Zeitpunkt nicht mehr T-förmig, 
sondern ein einfaches Rechteck mit den verbreiterten Außenmaßen. 
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Parkwächterhaus am Lietzensee, 1939 

Zu erkennen ist die im Vergleich zum Ursprungsentwurf erweiterte Grundfläche im rückwärtigen Bereich. Die im 
Obergeschoss sich befindende Wohnung war dadurch deutlich vergrößert worden. Im Erdgeschoss war lediglich an 
der Nordseite der Innenraum erweitert worden, während an den Seiten der offene Säulengang verlängert worden 
war. 

Begrenzt wurde das zum Haus gehörende Areal durch eine niedrige Hecke aus Liguster. 

Bildpostkarte Blick vom Funkturm auf den Nordteil des Lietzensees, um 1938 

Zu erkennen ist am Westufer die große, einheitliche Rasenfläche der Volks- und Spielwiese, dahinter der 
Eingangsbereichs am Kaiserdamm mit den Säulenpappeln. 
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1933: Errichtung eines Milchverkaufshäuschens 

Im Herbst 1933 wurde zusätzlich zum 
Mineralwasserausschank im Park-
wächterhaus ein separates Milchver-
kaufshäuschen am Uferweg errichtet. 
Als Standort wählte man die mittlere 
Sitznische in der Mittelachse der An-
lage. Der kleine Kiosk erhielt sowohl 
zur Spielwiese als auch zum Uferweg 
hin jeweils ein Verkaufsfenster. – Der 
Ausschank wurde betrieben von der 
Berliner Stadtgüter GmbH. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwurf „Milchverkaufshäuschen der Berliner 
Stadtgüter G.m.b.H. im Lietzensee-Park“, 
Stadtbaumeister der Berliner Stadtgüter, 
Oktober 1933 

Lageplan „Milchverkaufshäuschen der Berliner 
Stadtgüter G.m.b.H. im Lietzensee-Park“, 
Stadtbaumeister der Berliner Stadtgüter, 
Oktober 1933 

Der Grundriss des Parkwächterhauses ist hier 
entsprechend des Barth-Plans von 1920 
schematisch dargestellt worden und entsprach 
nicht dem tatsächlichen Bestand. 
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um 1941: kriegsbedingte Baumaßnahmen 

Während des Kriegs wurden an mehreren Stellen im Park einzelne Umbauten vorgenommen, 
zusätzliche Einbauten, wie beispielsweise Lagerschuppen, wurden errichtet. Ab 1941 wurde die 
Wasserfläche des Lietzensees einer Holzkonstruktion überspannt, um die Orientierung der 
alliierten Luftwaffe bei der Bombardierung Berlins zu erschweren. Auf die Holzbelattung 
wurde Kunstrasen verlegt, dreidimensionale Attrappen von Sträuchern und Gebäude wurden 
aufgestellt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Blick von Norden auf das 
Westufer des Lietzensees, um 
1941 

Über der Wasserfläche des 
Lietzensees wurde ein Latten-
gerüst aufgestellt, welches mit 
Kunstrasenbahnen überzogen 
wurde. 

An Stelle des Milchverkaufs-
häuschens ist hier eine Holz-
baracke am Uferweg zu sehen. 

Blick von Westen über den Lietzensee, 1942 

Zusätzlich zum Kunstrasen wurden Attrappen von Sträuchern und Bauwerken aufgestellt. 

Im Hintergrund ist die seeseitige Bebauung an der Straße „Lietzenseeufer“ zu erkennen. 
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1950er Jahre: Wiederaufbauarbeiten 

In den Kriegsjahren der 1940er wurden die Parkanlagen teilweise zerstört bzw. durch fehlende 
Instandsetzungen vernachlässigt. Um 1950 erfolgten Wiederaufbauarbeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die große Spielwiese erhielt eine neue Einfriedung. An Stelle des Milchverkaufshäuschens von 
1933 wurde nun ein zusätzliches Zugangstor an der Uferseite mit einer stufenlosen Zuwegung 
eingerichtet. Auf die Wiederherstellung der ursprünglichen mittigen Banknische am Uferweg 
wurde verzichtet, statt dessen wurde die Anzahl der Banknischen an den Außenseiten des 
Wegeabschnitts um je eine ergänzt. 

Das Parkwächterhaus wurde wieder instandgesetzt. In der ehemaligen Parkwächterwohnung im 
Obergeschoss entstanden Aufenthaltsräume für die Gärtner und Gartenarbeiter des Gartenamts. 
Im Erdgeschoss wurde ein Kiosk mit Ausschank durch einen privaten Pächter betrieben, der 
zugleich die Terrasse und einen Teil des vorgelagerten Platzbereichs für die Aufstellung von 
Sitzmöbeln nutzen konnte. Spätestens jetzt wurde an der Rückseite des Gebäudes die 
Eingangstür verlegt, um den Treppenaufgang in das Obergeschoss zu erweitern. Die 
öffentlichen Toiletten blieben erhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

  

Amtlicher Lageplan, um 1954 
(Ausschnitt) 

Unter anderem fehlten mittler-
weile einige der Linden zwischen 
den Banknischen am Uferweg. 

Luftaufnahme, 1953 
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1960er und 70er Jahre: Umbauten am Parkwächterhaus 

Am Parkwächterhaus wurden mehrfach einzelne Umbauten vorgenommen. 

1961 wurde auf Antrag des Pächters der Einbau einer 
Verkaufsvitrine für den Getränkeausschank an der süd-
westlichen Gebäudeseite vorgenommen. Dafür wurde der 
hier befindliche Teil der überdachten Terrasse baulich 
geschlossen, angepasst an den vorhandenen Baukörper. 
Nach vorne wurde der Zugang zum neu geschaffenen 
Raum durch die vorgelagerte Terrasse geschützt, an der 
Seite erhielt der hier eingerichtete Verkaufstresen ein 
zusätzliches Vordach aus schmalen Metallstützen und 
einer Kunststoffabdeckung. – Das an der Vorderseite 
mittig gelegene Ausschank-Fenster der ursprünglichen 
Mineralwasserausgabe wurde dagegen verschlossen. 

 

 

 

 

1971-73 erfolgten umfangreiche Umbauten im Obergeschoss, um in der Gartenarbeiterunter-
kunft getrennte Toiletten-, Wasch- und Umkleideräume für Frauen und Männer zu schaffen. In 
diesem Zusammenhang wurden an der zur Wundtstraße gerichteten Rückseite zwei zusätzliche 
kleine Fensteröffnungen eingefügt. 1977 wurden zusätzlich zwei Duschen eingebaut 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

  

Entwurf „Ausbau der Unterkunftsräume im Parkhaus Lietzenseepark-Nord“, Hochbauamt 
Charlottenburg, Mai 1969 (Ausschnitt) 

Die Ansicht der Rückseite zeigt den Zustand nach Einbau der neuen Fenster im Jahr 1973. 

Amtlicher Vermessungsplan, um 1985 (Ausschnitt) 

Die Darstellung des Parkwächterhauses zeigt die vorgelagerte überdachte Terrasse, das zusätzliche Vordach an der 
Südwestecke, und die noch offenen überdachten Terrassenflächen an der Nordostseite. 
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1960er und 70er Jahre: Umbauten an der Spielwiese und Betonverbundpflaster am Uferweg 

Im Laufe der 1960er und 70er Jahre erhielten sowohl der Böschungsweg unterhalb der 
Wundtstraße als auch die Nebenwege am Parkwächterhaus einen Belag aus Asphalt. – Die 
große Volks- und Spielwiese wurde in mehreren Schritten zu einer großen Spielplatzanlage 
umgebaut, Geräte wurden aufgestellt, Spielsand wurde eingebracht. – Der Uferweg wurde im 
Nordabschnitt bis zum neu geschaffenen Spielplatzzugang zum Schutz vor Erosion mit Beton-
verbundpflaster befestigt. Um ein besseres Rangieren mit Pflegefahrzeugen zu ermöglichen, 
wurde er zudem beidseitig durch Betonplatten verbreitert. Die bis dahin hier vorhandenen 
Banknischen wurden nurmehr mittels einer weiteren Plattenreihe angedeutet. Zwischenzeitlich 
wurde die Zuwegung vom Uferweg zum Spielplatz wieder aufgegeben und das Zugangstor ver-
schlossen. – Im Laufe der Jahre wurden mehrere Einzelbäume aus Gründen der Verkehrssicher-
heit gefällt, ohne dass eine Nachpflanzung erfolgte. 

Mitte der 1980er: Neubau des Treppenzugangs von der 
Wundtstraße 

Vermutlich Mitte der 1980er Jahre wurde die direkte Verbindung 
zwischen der Wundtstraße und dem Eingang zum 
Parkwächterhaus komplett neu errichtet. Die Treppenanlage 
wurde nun komplett aus Granitstein gebaut. An der Wundtstraße 
entstand ein Eingangstor, das den Barth-Entwürfen für die 
benachbarten Parkeingänge nachempfunden war: Die Pfosten aus 
Sandstein und das schmiedeeiserne Tor entsprachen in 
veränderten Maßen dem Entwurf für den nächstgelegenen 
Parkzugang Richtung Süden, die nachgebauten Parkleuchten auf 
den Torpfosten waren Nachbauten eines Entwurfs für den Zugang 
am der nördlich sich anschließenden Kleinen Kaskade. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Entwurf „Laterne für den Lietzenseepark“, Erwin Barth, 
gezeichnet „W.B.“ (evt. Walter Bayer), Januar 1925 

Die Laterne war ursprünglich für den Eingang an der 
Kleinen Kaskade gedacht. 

Luftaufnahme, 1984 

Zum Zeitpunkt der Fotografie war 
der Spielplatz lediglich im Nord-
bereich als Sandfläche mit einigen 
Geräten ausgebaut. Die begren-
zenden Fliedersträucher fehlen 
völlig. 

Auf dem Vorplatz des Parkwäch-
terhauses ist die Sommermöblie-
rung des gastronomischen Betriebs 
zu erkennen. 
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Mitte der 1980er Jahre: Neuanlage des Spielplatzes 

Mitte der 1980er Jahre erfolgte ein weiterer Umbau des Spielplatzbereichs. Die Anlage wurde 
nun dreigeteilt. Die äußeren, mit Spielsand ausgestatten Flächen erhielten einen zusätzliche 
Wegebefestigung am Rand, zur Mitte hin wurden sie durch abgelegte Baumstämme begrenzt. 
Der mittlere Bereich verblieb als Rasenfläche mit einzelnen Spielgeräten, wobei die Grasnarbe 
nach nur kurzer Zeit zum größeren Teil abgetreten wurde. An den Seiten wurden mehrere Sitz-
bänke aufgestellt. – Das zusätzliche Zugangstor an der Seeseite wurde nun wieder reaktiviert, 
jedoch nur als Zufahrtmöglichkeit für Pflegefahrzeuge. Die entsprechende Zuwegung vom 
Uferweg bis hin zu den zwei Sandspielflächen wurde mit Großsteinpflaster aus Granit befestigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Mitte der 1980er Jahre: Erneuter Umbau und Erweiterung des Parkwächterhauses 

Mitte der 1980er Jahre wurde das Parkwächterhaus ein weiteres Mal um einen Innenraum 
erweitert. Im Zusammenhang mit einem Umbau der Verkaufsräume des Getränkeausschanks 
wurde nun auch die Nordostecke des Gebäudes, bislang Teil der Terrassenfläche, als 
geschlossener Geräteraum mit etwa 8 m² Größe ausgebaut. Auch hier wurden die Materialwahl 
der Wände und der Tür an das Vorhandene angepasst. 

2012: Schließung des Parkwächterhauses 

Nachdem das Gartenamt schon 2011 die als Pausen- und Aufenthaltsräume genutzten Flächen 
im Obergeschoss aufgegeben hatte, wurde 2012 auch der von einem privaten Pächter betriebene 
Café-Kiosk geschlossen. Lediglich die Toilettenanlagen konnten über eine Vereinbarung mit 
der Firma Wall in den Sommermonaten 2013 und 2014 noch geöffnet werden. Seit 2015 sind 
auch sie verschlossen. – Seitdem wird lediglich der von außen separat zu erreichende 
Geräteraum an der Nordostecke noch genutzt; er wurde dem Verein „Bürger für den 
Lietzensee“ zur Verfügung gestellt.  

Amtliche Vermessungspläne, um 
1985 (Ausschnitt/Montage) 

Die große Spielwiese ist in drei 
Spielplatzbereiche untergliedert 
und mit zahlreichen Geräten 
eingerichtet. Im Randbereich der 
Sandflächen sind die neu herge-
stellten Wege zu erkennen. 

Am Uferweg sind die Bank-
nischen nur noch teilweise gemäß 
dem ursprünglichen Grundriss 
angeordnet. 
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2012: Wiederherstellung eines Teils des Uferwegs 

2012 wurde durch die Auszubildenden des Gartenamts der südliche Teil des Uferwegs in seiner 
ursprünglichen Form mitsamt den Banknischen wieder hergestellt. Die fehlenden Linden der 
dazugehörenden Baumreihe wurden nachgepflanzt. 

 

2014/15: Vergabe des Parkwächterhauses an einen Pächter-Verein 

Nach einem Interessenbekundungsverfahren wurde 2014 der Verein „ParkHaus Lietzensee 
e.V.“ als zukünftiger Pächter des Parkwächterhauses ausgewählt. 2015 sollen die 
Unterzeichnung des Pachtvertrags und zunächst eine Gebäude-Bestandssicherung durch den 
Verein erfolgen. In der Zukunft ist der Umbau bzw. die Sanierung des Erdgeschosses zu einem 
Café-Betrieb mit Toilettenanlage geplant. Abschließend soll das Obergeschoss als kultureller 
Begegnungsraum ausgebaut werden. Die Finanzierung der weitergehenden Maßnahmen ist 
allerdings noch nicht gesichert. 
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Entwicklungsplan, vermutl. von Stadtbaurat Heinrich Seeling und „Neue Boden AG Berlin“, um 1910: Koch, Hugo, 
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Entwurfsvorschlag Lietzensee-Park, Erwin Barth, Mai 1914: Bezirksamt Charlottenburg-Wilmersdorf, 
Grünflächenamt / Planarchiv Museum Charlottenburg-Wilmersdorf 
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N.6 Ehemalige Volks- und Spielwiese mit Parkwächterhaus und 
Spielplatz 

N.6.4 Maßnahmen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Entwicklungsplan N.6 
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Nr. Maßnahme Priorität 

 Straßenraum / Parkrand  

N.6.a 

 

Straßenbäume Wundtstraße: 
Pflanzung von 1 x Stiel-Eiche (Quercus robur) in nicht besetzter 
Baumscheibe südwestlich Vorplatz Kleine Kaskade (siehe Maßnahme 
N.5.a). 

I. 

N.6.b Zaunanlage an der Wundtstraße: 
Erhalt des Maschendrahtzauns am Parkrand; Ausbesserung von 
verbogenen Teilbereichen; Erhalt und regelmäßiger Schnitt der 
Efeuberankung. 

I. 

N.6.c Fahrradbügel am Eingang Richtung Parkwächterhaus: 
Einbau von 2 x 3 Fahrradbügeln in den PKW-Parktaschen Wundtstraße 
auf Höhe des Treppenzugangs zum Parkwächterhaus. 

I. 

 Böschungsweg und Sitznischen  

N.6.d 

A 

Sitznische N.6.A (Böschungsweg nordöstlich Parkwächterhaus): 
Möblierung mit 2 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, von anderer Stelle 
versetzt; Aufstellen von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt, 
neu. 

I. 

N.6.d 

B 

Sitznische N.6.A (Böschungsweg nordöstlich Parkwächterhaus): 
Einbau von Tennenbelag, hellgrau, anstelle des Asphalts (siehe 
Maßnahme N.6.f). 
Rodung der niedrigen Eiben-Hecke im Rückbereich der Nische (siehe 
Maßnahme N.6.f); ggf. Ersatzpflanzung mit Sträuchern (siehe 
Maßnahme N.6.i). 

II. 

N.6.e 

 

Sitznische N.6.B (Böschungsweg nordwestlich Parkwächterhaus): 
Erhalt der Möblierung mit 1 x Bank Lübeck, 250 cm, grün. 
Einbau von Gussasphalt mit Zuschlagstoff Edelsplitt 0/11 Granit 
hellgrau, anstelle des Asphalts (siehe Maßnahme N.6.f). 
Ergänzungspflanzung von Sträuchern im Rückbereich (siehe 
Maßnahme N.6.i). 

II. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan Sitznische N.6.B Entwicklungsplan Sitznische N.6.A 
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N.6.f Böschungsweg und Sitznischen: 
Ausbau des schadhaften Asphaltbelags. 
Im Abschnitt nordöstlich des Parkwächterhauses stattdessen Einbau 
von strapazierfähigem, möglichst befahrbarem Tennenbelag, hellgrau. 
Im Abschnitt auf Höhe des Parkwächterhauses stattdessen Einbau von 
Mosaikpflaster aus Kalkstein, möglichst historisches Material. 
Im Abschnitt südwestlich des Parkwächterhauses stattdessen Einbau 
von Gussasphalt mit Zuschlagstoff Edelsplitt 0/11 Granit hellgrau. 
Rodung der niedrigen Eiben-Hecke an der Böschungsseite nordöstlich 
des Parkwächterhauses; ggf. Ersatzpflanzung mit Sträuchern (siehe 
Maßnahme N.6.i). 

II. 

 Treppenzugang auf Höhe des Parkwächterhauses  

N.6.g Treppenzugang: 
Erhalt der Treppenanlage mit Zugangstor, Laternen und Handlauf. 
Rodung der niedrigen Eiben-Hecke an der Nordseite der Treppe. 
Freistellen der Blickmöglichkeit von Gehweg auf Parkwächterhaus 
durch Rodung von diversen immergrünen Gehölzen wie Buchsbaum, 
Eibe, Stechpalme, Mahonie und Zwergmispel beiderseits der Treppe 
und Ersatzpflanzung von weniger hoch wachsenden, laubabwerfenden 
Sträuchern (siehe Maßnahme N.6.i). 

III. 

 Böschungsflächen  

N.6.h Baumbestand Böschungsflächen: 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
Im Abschnitt nordöstlich des Parkwächterhauses soll Gruppe von 4 x 
Feld-Ahorn nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Feld-Ahorn (Acer 
campestre); 1 x Götterbaum soll nach Abgang ersetzt werden durch 1 x 
Platane (Platanus acerifolia); Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Feld-Ahorn 
(Acer campestre) und 2 x Holländische Linde (Tilia x europaea); 1 x 
Feld-Ahorn nach Abgang soll ersetzt werden durch 1 x Robinie 
(Robinia pseudoacacia); 1 x Kirsche (Prunus spec.) soll nach Abgang 
ersetzt werden durch 1 x Rosskastanie (Aesculus hippocastanum). 
Im Abschnitt auf Höhe des Parkwächterhauses sollen keine 
hochwachsenden Bäume stehen; 2 x Eiben und 1 x Feld-Ahorn 
nordöstlich des Treppenzugangs sollen eingekürzt (Höhe 3 m) bzw. 
aufgeastet (Höhe 3 m) bzw. gerodet werden. 
Im Abschnitt südwestlich des Parkwächterhauses Erhalt bzw. Ersatz 
von 2 x Holländische Linde (Tilia x europaea), 1 x Rosskastanie 
(Aesculus hippocastanum); 1 x Flatter-Ulme soll nach Abgang ersetzt 
werden durch 1 x Spitz-Ahorn (Acer platanoides). 

III. 
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N.6.i Sträucher der Böschungsflächen: 
Entfernen von Nadelgehölzen und Immergrünen. 
Ergänzungen und Lückenschließung im Strauchbestand durch 
Schwarzer Holunder (Sambucus nigra), Kornelkirsche (Cornus mas), 
Europäischer Pfeifenstrauch (Philadelphus coronarius), Gewöhnlicher 
Liguster (Ligustrum vulgaris), Gewöhnliches Pfaffenhütchen 
(Euonymus europaeus), Gewöhnliche Schneebeere (Symphoricarpos 
albus), Gewöhnliche Heckenkirsche (Lonicera xylosteum). 
Im Abschnitt auf Höhe des Parkwächterhauses sollen keine 
hochwachsenden Sträucher stehen. 

III. 

 Bereich am Parkwächterhaus  

N.6.k Parkwächterhaus: 
Abbau des Wellplastik-Vordachs an der Westseite. 
Denkmalgerechte Instandsetzung des Gebäudes inkl. Sanierung der 
Toilettenanlagen im Erdgeschoss Nordseite als möglichst öffentlich zu 
nutzende Einrichtung, Einbau eines Restaurationsbetriebs im 
Erdgeschoss Südseite, Ausbau des Dachgeschosses als Raum für 
kulturelle Veranstaltungen. 
Nach Fertigstellung der Fassadensanierung erneute Begrünung der 
straßenseitigen Fassade mit Kletterhortensien (Hydrangea petiolaris). 

I. 

N.6.l 

A 

Parkwächterhaus Außenbereiche: 
Freistellen des Parkwächterhauses an der Nordost- und der 
Südwestseite durch Rodung und Rückschnitt benachbarter 
Eibensträucher; an den zur Straße weisenden Abschnitten Erhalt bzw. 
Entwicklung einer kleineren Eibengruppe, 3 m hoch, mit ergänzender 
Pflanzung von Eibensträuchern (Taxus baccata); Erhalt jeweils einer 
Eibe als hochwachsendes Exemplar am Böschungsweg. 

I. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Entwicklungsplan N.6 

Bereich am Parkwächterhaus 
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N.6.l 

A 

(Frtsg.) 

Parkwächterhaus Außenbereiche (Frtsg.): 
Instandsetzung des vorhandenen niedrigen Rabattengeländers an den 
Außenseiten der Wege beidseitig des Hauses, inklusive Fortführung bis 
zum mittleren Parkweg. 
Pflanzung einer niedrigen Hecke aus Liguster (Ligustrum vulgare 
‚Lodense‘), 50 cm hoch, an den Außenseiten der Wege beidseitig des 
Hauses, inklusive Fortführung bis zum mittleren Parkweg. 

I. 

N.6.l 

B 

Parkwächterhaus Außenbereiche: 
Errichtung eines möglichst kleinflächigen Müllstandorts für den 
Restaurationsbetrieb an der Nordostseite; Einhausung mit möglichst 
niedrigen Holz-Wandelementen mit waagerechter Belattung; seitliche 
Begrünung mit Eibensträuchern (siehe Maßnahme N.6.l A). 

I. 

N.6.l 

C 

Parkwächterhaus Außenbereiche: 
Erhalt des straßenseitigen Eingangs- und Vorgartenbereichs mit 
Mosaikpflaster-Weg, Tiergartenband und niedriger Eiben-Hecke, 60 
cm hoch. 
Ersatz der halbhohen Sträucher in den Vorgartenbeeten durch eine 
niedrige, schattenverträgliche Art, bis 70 cm hoch, z. B. Teller-
Hortensie (Hydrangea serrata ‚Koreana‘). 

II. 

N.6.l 

D 

Parkwächterhaus Außenbereiche: 
Instandsetzung der Wegeflächen an der Nordost- und der Südwestseite 
inklusive der Rampen zum Vorplatz an der Südseite des Gebäudes; 
inkl. Ausbau des schadhaften Asphalts, Neusetzen der Kantensteine in 
verändertem, symmetrisch aufgebauten Grundriss, Einbau von 
Mosaikpflaster aus Kalkstein, möglichst historisches Material. 
Wiedereinbau des vorhandenen niedrigen Rabattengeländers an den 
Außenseiten der Wege entsprechend verändertem Grundriss bzw. 
Einbau von neuwertigem Tiergartenband als Ersatz. 

III. 

 Nördliche Rasenflächen beiderseits Parkwächterhaus  

N.6.m Rasenflächen beidseitig Parkwächterhaus: 
Pflanzen großer Gruppen von Narzissen-Zwiebeln (Narcissus 
cyclamineus) in die Rasenflächen. 

I. 

N.6.n Baumbestand nordöstliche Rasenfläche: 
Neupflanzung eines Spitz-Ahorns (Acer platanoides) in der 
Nordostecke in der Nähe der Eibenpflanzung der Kleinen Kaskade. 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
An der Ostseite des Parkwächterhauses soll 1 x Rotbuche nach Abgang 
etwa 10 m weiter östlich ersetzt werden durch 1 x Platane (Platanus 
acerifolia); am mittleren Parkweg Erhalt bzw. Ersatz von 1 x 
Rosskastanie (Aesculus hippocastanum). 

II. 
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N.6.o Baumbestand nordwestliche Rasenfläche: 
Rodung einer abgängigen Grau-Pappel an der Nordwestseite, direkt am 
angrenzenden Treppenweg. 
Das vorhandene Baumvolumen ist in etwa auch zukünftig zu erhalten. 
Bei notwendig werdenden Fällmaßnahmen ist Folgendes zu beachten: 
Entlang des mittleren Parkwegs Erhalt bzw. Ersatz von 4 x Platane 
(Platanus acerifolia). 
An der Ostseite des Parkwächterhauses Erhalt bzw. Ersatz von 1 x 
Wald-Kiefer (Pinus sylvestris) und 1 x Stiel-Eiche (Quercus robur); 2 x 
Berg-Ahorn sollen nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Rosskastanie 
(Aeculus hippocastanum) und 1 x Wald-Kiefer (Pinus sylvestris). 
Im Mittelbereich Erhalt bzw. Ersatz von 2 x Rosskastanie (Aeculus 
hippocastanum), 2 x Berg-Ahorn (Acer pseudoplatanus); 1 x Schwarz-
Pappel soll nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Holländische Linde 
(Tilia x europaea). 
In der Nordwestecke Richtung Parkeingang am Treppenweg Erhalt 
bzw. Ersatz von 1 x Berg-Ahorn (Acer platanoides); 1 x Grau-Pappel 
und 1 x Eibe sollen nach Abgang ersetzt werden durch 2 x Robinie 
(Robinia pseudoacacia). 

II. 

 Mittlerer Parkweg und Vorplatz am Parkwächterhaus  

N.6.p Wegefläche mittlerer Parkweg und Vorplatz am Parkwächterhaus: 
Instandsetzung der Wege- und Nischenflächen mit strapazierfähigem, 
möglichst befahrbarem Tennenbelag, hellgrau. 

II. 

N.6.q 

A 

Vorplatz am Parkwächterhaus: 
Nutzung des Vorplatzes als Außensitzmöglichkeit für einen 
Restaurationsbetrieb im Parkwächterhaus durch privaten Pächter; 
temporäre Möblierung in zurückhaltender, schlichter Form nach 
Absprache. 

I. 

N.6.q 

B 

Vorplatz am Parkwächterhaus: 
Instandsetzung der Bruchsteinmauern unterhalb der Hausterrasse und 
an den Rampen sowie der Treppenanlage, inkl. Beseitigung von 
Rissschäden und Ergänzung von Fehlstellen mit entsprechendem 
Material. 

II. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Entwicklungsplan N.6 

Vorplatz am Parkwächterhaus 
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N.6.q 

C 

Vorplatz am Parkwächterhaus: 
Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Holländische Linde (Tilia x europaea) an 
der Nordseite des Vorplatzes. 

III. 

 Spielplatz  

N.6.r 

A 

Spielplatz (Hecke): 
Erhalt der vorhandenen Hecke aus Feld-Ahorn (Acer campestre), 1 m 
hoch, entlang des mittleren Parkwegs; Ergänzungspflanzung an der 
Nordostseite zur Lückenschließung. 

I. 

N.6.r 

B 

Spielplatz (Eingangstor): 
Prüfung des mittleren Eingangstors an der Nordseite auf ausreichende 
Zufahrtmöglichkeit zwecks Spielplatzbewirtschaftung (Einbau von 
Geräten, Austausch von Spielsand etc.) als Ersatz für das dauerhaft zu 
schließende Tor an der Uferseite; ggf. Einbau einer verbreiterten 
Toranlage und Zufahrtrampe. 

I. 

N.6.r 

C 

Spielplatz (Beschilderung): 
Einkürzen der Hinweisschilder „Kinderspielplatz“ an den drei 
Eingängen auf eine Höhe von 120 cm. 
Versetzen des Hinweisschilds „Kinderspielplatz“ am mittleren Eingang 
seitlich der Toranlage, außerhalb der Sichtachse (inkl. Versetzen des 
allgemein genutzten „Schwarzen Bretts“). 

I. 

N.6.r 

D 

Spielplatz (Zaun und Grundriss): 
Zurückversetzen des vorhandenen Stabgitterzauns an der Westseite 
und in der Südost- und der Südwestecke gemäß ursprünglichem 
Grundriss. 
Nach Abgang von 1 x Silber-Linde und 1 x Holländische Linde an der 
Nordostseite an der Grenze zum mittleren Parkweg Neuausrichtung der 
Zaunanlage ohne Knick (siehe auch Maßnahme N.6.r G). 

II. 

N.6.r 

E 

Spielplatz (symmetrischer Aufbau): 
Neuordnung der Spielplätze und des Mittelfeldes in symmetrisch-
gleichmäßigem Grundriss; Anlage des Mittelfeldes als Rasenfläche. 
Neuordnung bzw. Neu-Einbau von geraden Baumstämmen als 
Begrenzung zwischen Spielsand und Mittelfeld. 
Entfernen der Betonplatten im Bereich der Sitzbänke im Mittelfeld. 
Wiederherstellung bzw. Neubau eines umlaufenden Weges an den 
Außenseiten aus Mosaikpflaster, außer an der Südseite des Rasen-
Mittelfelds. 
Einbau von Fahrrad-Bügeln an der Nordseite der Spielplätze zwischen 
umlaufenden Weg und Zaun. 

II. 
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N.6.r 

F 

Spielplatz (Möblierung): 
Austausch von 8 x Sitzbank Recycling grün, 200 cm, dunkelgrün (6 x 
an Ostseite, 2 x an Westseite) durch 12 x Barth-Bank Typ 2, neu, 300 
cm, grün (6 x an Ostseite, 6 x an Westseite). 
Austausch von 2 x Sitzbank Recycling grün, 200 cm, dunkelgrün (an 
der Südseite des Mittelfelds) durch 2 x Barth-Bank Typ 2, neu, 300 
cm, grün (an der Südseite des Mittelfelds beiderseits der Mittelachse). 
Versetzen von 4 x Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt (1 x an 
Ostseite, 2 x an Westseite, 1 x an Südseite Mittelfeld) auf 2 x an 
Ostseite, 2 x an Westseite. 
Aufstellen von 2 x Abfallbehälter Parklandschaft, verzinkt, neu, zu 
beiden Seiten des Hauptzugangs an der Nordseite. 

II. 

N.6.r 

G 

Spielplatz (Baumbestand innerhalb Zaunanlage): 
An der Zaunanlage Nordostseite, direkt am mittleren Parkweg, 
Auslichten der Baumgruppe: 4 x Silber-Linde und 1 x Holländische 
Linde sollen nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Silber-Linde (Tilia 
tomentosa) in der Wegefläche mittlerer Parkweg und 3 x Silber-Linde 
(Tilia tomentosa) im Tennenstreifen südlich des Zauns (siehe auch 
Maßnahme N.6.r D). 
An der Zaunanlage Nordostecke, direkt am mittleren Parkweg, Erhalt 
bzw. Ersatz von 1 x Rosskastanie (Aesculus hippocastanum). 
In der Nordostecke des östlichen Sandspielbereichs Erhalt bzw. Ersatz 
von 1 x Holländische Linde (Tilia x europaea). 
In der Südhälfte des östlichen Sandspielbereichs Erhalt bzw. Ersatz 
von 1 x Sibirische Ulme (Ulmus pumila). 
In der Südhälfte des westlichen Sandspielbereichs Erhalt bzw. Ersatz 
von 1 x Stiel-Eiche (Quercus robur), aber ersatzlose Rodung von 1 x 
schwachwüchsige Eiche im Eckbereich. 
Im Mittelfeld Erhalt bzw. Ersatz von 2 x Stiel-Eiche (Quercus robur). 

III. 

Entwicklungsplan N.6 – Spielplatz 
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N.6.r 

H 

Spielplatz (Baumbestand außerhalb Zaunanlage): 
Innerhalb des Gehölzstreifens an der Ostseite außerhalb der 
Zaunanlage soll 1 x Rosskastanie nach Abgang nicht wieder ersetzt 
werden. 
Innerhalb des Gehölzstreifens an der Nordwestecke außerhalb der 
Zaunanlage soll 1 x Platane nach Abgang durch 1 x Platane (Aesculus 
hippocastanum) etwa 6 m östlich im Tennenstreifen des Spielplatzes 
ersetzt werden. 
Innerhalb des Gehölzstreifens an der Südwestecke außerhalb der 
Zaunanlage Erhalt bzw. Ersatz von 1 x Krim-Linde (Tilia x euchlora). 

III. 

N.6.r 

I 

Spielplatz (Gehölzstreifen außerhalb Zaunanlage): 
Erhalt der Gehölzstreifen an der Ost- und der Westseite als reiner 
Fliederstrauch-Bestand (Syringa chinensis); Entfernen von einzelnen 
Trieben von Liguster etc. 
Entwicklung des Gehölzstreifens an der Südseite entlang des Uferwegs 
ebenfalls als reiner Fliederstrauch-Bestand (Syringa chinensis); 
Freihalten eines etwa 9 m langen Abschnitts in der Mittelachse der 
Gesamtanlage als Rasenfläche (siehe auch Maßnahme N.6.s D). 

II. 

 Uferweg mit Sitznischen  

N.6.s 

A 

Uferweg und Sitznischen (Nordostabschnitt): 
Wiederherstellung des ursprünglichen Uferwegs mit Sitznischen 
analog zu dem schon fertiggestellten Südwestabschnitt mit den 4 
Sitznischen N.6.J. 
Inkl. Ausbau von Betonverbundpflaster und Betonplatten; Ersatz durch 
strapazierfähigen, möglichst befahrbaren Tennenbelag, hellgrau; 
Suchgrabung nach evt. noch vorhandenen historischen Kantensteinen, 
ggf. Einbau von möglichst materialgleichen Kanten; 
Wiederherstellung des ursprünglichen Grundrisses mitsamt Sitznischen 
(4 x 2,90 m lang, 1 x 8,70 m lang), entsprechende Neuanordnung der 
Sitznischen N.6.C bis N.6.H. 
Abbau von 2 x Ast-Bank, 270 cm, grün; Abbau von 1 x Bank Lübeck, 
250 cm, grün, zur weiteren Verwendung an anderer Stelle; Einbau von 
7 x Seeling-Bank neu, 250 cm, grün. 
Versetzen von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, anthrazit, und Einbau 
von 1 x Abfallbehälter Parklandschaft, anthrazit, neu. 

I. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
Entwicklungsplan N.6 – Uferweg mit Sitznischen 



Parkpflegewerk Lietzenseepark – Nordteil 
______________________________________________________________________________________________ 
 

______________________________________________________________________________________________ 

Dr. Dietmar Land – Oktober 2015  N.6-68 

 

N.6.s 

B 

Uferweg und Sitznischen (Südwestabschnitt): 
Erhalt des wiederhergestellten Uferwegs mit 4 Sitznischen. 
Austausch von 4 x Bank Lübeck, 250 cm, grün, zur weiteren Verwen-
dung an anderer Stelle durch 4 x Seeling-Bank neu, 250 cm, grün. 
Erhalt von 2 x Abfallbehälter Parklandschaft, anthrazit. 

I. 

N.6.s 

C 

Uferweg und Sitznischen (Baumreihe): 
Erhalt bzw. Ersatz der Baumreihe aus 10 x Winter- bzw. Holländische 
Linde (Tilia cordata bzw. Tilia x europaea). 

III. 

N.6.s 

D 

Uferweg und Sitznischen (Gehölzstreifen am Spielplatz): 
Rodung der vorhandenen Sträucher in einem etwa 9 m breiten 
Abschnitt in der Mittelachse, rückwärtig der mittleren Banknische; 
Anlage als Rasenfläche. 

I. 

N.6.s 

E 

Uferweg und Sitznischen (Gehölzstreifen am Spielplatz): 
Rodung der vorhandenen Sträucher und Neupflanzung eines reinen 
Flieder-Bestands aus Chinesischem Flieder (Syringa chinensis). 

II. 

 Seeufer  

N.6.t Uferbefestigung: 
Kontrolle und ggf. Instandsetzung der Uferbefestigung. 

I. 

N.6.u Seeufer (Wildstaudensaum): 
Aufbau eines Wildstaudensaums am Seeufer durch nur 1 x jährliche 
Mahd. Einhalten einer gleichmäßigen Breite von durchgehend 1 m ab 
Uferbefestigung. Zeitpunkt der Mahd Ende August. Bei Ansiedlung 
von Schilfrohr müssen Gegenmaßnahmen getroffen werden (häufigere 
Mahd). 

I. 

N.6.v Seeufer (Schilfaufwuchs): 
Entfernen von Schilfrohr auf und vor der Uferböschung. 

I. 

N.6.w Seeufer (Iris-Beet): 
Verpflanzen des vorhandenen Garten-Iris-Beets in die Mittelachse 
bzw. Pflanzung eines etwa 20 m langen Staudenbeets aus Wiesen-Iris 
(Iris sibirica und Iris sibirica ‚Alba‘). 

I. 

N.6.x 

A 

Baumbestand am Seeufer: 
Im nordöstlichen Abschnitt Erhalt von 1 x Platane (Platanus acerifolia) 
bzw. Ersatz etwa 3 m nach Süden versetzt (siehe Maßnahme N.5.x B). 

III. 

N.6.x 

B 

Baumbestand am Seeufer: 
Im südwestlichen Abschnitt soll die nördliche der 2 Trauer-Weiden 
nach Abgang ersetzt werden durch 1 x Trauer-Weide (Salix x 
sepulcralis ‚Chrysocoma‘), die südliche dagegen ist nach Abgang zu 
ersetzen durch einen Strauchsolitär Blutroter Hartriegel (Cornus 
sanguinea) (siehe Maßnahme N.7.o). 

III. 

 


